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Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 
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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Antrag gemäß § 7 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine 
Ausschüsse; 
hier: Antrag der DKP-Ratsfraktion vom 03.01.2006 
Vorsorgeuntersuchungen für 0 - 6 jährige Kinder 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Sehr geehrte Frau Seifert,  
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
wir bitten Sie, folgenden Tagesordnungspunkt mit auf die Tagesordnung der Sozialaus-
schusssitzung am Dienstag, 17.01.2006 zu nehmen: 
 
Vorsorgeuntersuchungen für 0 – 6 jährige Kinder 
 
Begründung: 
 
Jüngste Beispiele in Deutschland zeigen, dass Kinder gesundheitlich stark gefährdet sind. 
Die Tatsache, dass auch in Gladbeck schon viele Familien die „Tafel“ nutzen und darüber 
hinaus Kinder unserer Stadt sich einer „Suppenküche“ bedienen müssen oder Menschen 
aus Angst vor der Praxisgebühr Arztbesuche meiden, lassen darauf schließen, dass durch 
steigende Armut die Gesundheit gefährdet ist. Auch auf Grund der hohen Arbeitslosigkeit 
in Gladbeck steigt die statistische Wahrscheinlichkeit, dass sich vermeidbare Krankheiten, 
wie Übergewicht, chronische Erkrankungen durch z.B. Mangelernährung oder unzurei-
chende ärztliche Kontrolle ausbreiten. Prävention kann hier helfen, absehbare Probleme 
zu verhindern oder zumindest zu lindern. 
Kinder bedürfen eines besonderen Schutzes. Deshalb sollte bei den Jüngsten zuerst die 
Gesundheitsprävention sichergestellt sein. 
Die freiwilligen Vorsorgeuntersuchungen reichen erfahrungsgemäß nicht aus. 
Wir schlagen vor, darauf hinzuwirken, dass Erziehungsberechtigte verpflichtet werden, 
Ihre Kinder von Geburt an bis zum 6. Lebensjahr mindestens alle sechs Monate einem 
Amtsarzt vorzustellen. 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Sozialausschuss der Stadt Gladbeck fordert den Kreis Recklinghausen auf, die Vor-
aussetzungen für Vorsorgeuntersuchungen für 0 – 6 jährige Kinder zu schaffen. Es soll 
eine Verpflichtung erwirkt werden, Kinder zwei mal jährlich von einem Amtsarzt untersu-
chen zu lassen. 
 
 
 
 
 
 Angela Szczotok 

Stellv. Mitglied im Sozialaus-
schuss 

  
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


